
Bericht Jahreshauptversammlung 2009 

 
Durch den Vereinswechsel von Frank Noack(Vizepräsident) sowie Holger Starrost (Schatz-
meister) muss auf dieser Versammlung die Entlastung dieser beiden Personen beschlossen 
werden. Die Kasse hat bei der Übergabe mit den Kontoauszügen sowie den Belegen an den 
sportlichen Leiter K-P Bigalke einwandfrei gestimmt. Für die bis dahin geleistete Tätigkeit 
und der einwandfreien Kassenführung möchte sich der verbliebene 1. Vorsitzende bedanken 
und um Entlastung der Beiden bitten.  
Der sportliche Leiter führt seit dem 10.8.2008 die nötigen finanziellen Vorgänge durch – das 
Homebanking sowie Anmahnung der Beiträge um zahlungsfähig zu bleiben. Der Kontostand 
bei der Deutschen Bank Potsdam am 17.04.2009 beträgt: 1214,75 € 
 
Zurzeit haben wir 80 zahlende Mitglieder und 10 Passive; davon sind 38 Jugendliche, 15 Ju-
nioren und Juniorinnen sowie 27 Erwachsene. Für die kommende Saison ist wieder mit einem 
Mitgliederwachstum zu rechnen, so dass wir wieder die Zahl 90 als Aktive erreichen werden! 
 
  
1. Sportliche Erfolge 
 
Der 1. Damen ist der Re-Aufstieg in die Landesliga in der Besetzung Constanze und Carolyn 
Coardt – Jessica Brieger – Patricia Bracki – Laura Beuthner geglückt. 
Die 2. Damen wird in der kommenden Saison mit den eventuell kommenden Verstärkungen 
wieder eine gute Rolle in der Nordstaffel spielen.  
 
Die 1. Herren hat den Aufstieg in die Landesliga nur ganz knapp verpasst und kam wie die 
2. Herren auf einen guten 3. Platz. 
In der 3. und 4. Herren spielten Neulinge zusammen und schafften es immerhin den schon  
länger spielenden Teams die eine oder andere Niederlage zu zufügen.   
 
Bei der Doppelmeisterschaft der Damen konnten Patricia Bracki und Juliane Kusche unerwar-
tet die Zwischenrunde erreichen, für das Finale reichte es allerdings noch nicht. 
 
Bei der Mixedmeisterschaft erreichten mit Laura Beuthner/Chr. Berger, Sandra Matz/ R. 
Baumann und Anne Kulecki/Chr. Schnürpel drei Paare die Zwischenrunde. In der Final- 
runde konnte sich Laura mit ihrem Partner den 2. Platz und somit die Qualifikation zur 
Deutschen erreichen. 
 
Bei den Juniorinnen und Junioren Meisterschaften qualifizierte sich Patricia Bracki mit 
einem 3. Platz direkt und Juliane Kusche(4.) als Nachrückerin für die Deutschen Meister- 
schaften vom 24 – 26.4.2009 in Augsburg. 
 
Bem.: Obwohl Sandra Matz und Anne Kuelcki im Erwachsenenbereich in dieser Saison für 
den BSRK spielen, sind sie im Jugendbereich für den StrikeMARKer tätig und bekommen 
das Gleiche wie alle Mitglieder beim erreichen der Finalrunden! 
 
Beim Jugendliga – Finale konnten in diesem Jahre 3 Teams die Endrunde erreichen. Der 
letzjährige Meister konnte sich den 2. Platz ( Sandra Matz – Anne Kulecki – Daniel Härtel – 
Marc Schmeiduch – Laura Beuthner) hinter den überlegen spielenden Schöneicher erreichen. 
Die 2. verpasste durch einen schlechten 6. Durchgang knapp den 3. Platz und wurde 4. hinter 
Premnitz. 



Besonders zu erwähnen sind die 300 von Sandra Matz beim 2. Spieltag und von Norman We-
ber am letzten Spieltag der Jugendliga in Wildau!!!! 
 
Unsere Jugend spielte auch bei den folgenden BRB-Meisterschaften eine gute Rolle: 
 
a. Jugend-Doppel     
 
A-Jugend   1. Platz  Beuthner/Coardt 
                     2.          Matz/Kulecki  
                     3.          Brieger/ mit EBV 
 

3. Weber N./ Baumann(Wildau) 
 
 
B-Jugend  1. Platz Ogrisek/Dürnberg 
     3.     Artner/Templin 
 

2. Karras/Sadlowski 
3. Scheithauer/Sperlich 

 
b. Jugend-Einzel 
 
  
A-Jugend 1.  Laura Beuthner 
 2.  Jessica Brieger 
 3.  Carolyn Coardt 
 bei der Quali. waren Kulecki und Matz beim D/C-Kader Lehrgang 
 
B-Jugend 3.  Lydia Artner 
 4.  Denise Dürnberg 
 Michelle Ogriseck war bei der Quali krank 
 
Für die Deutschen wurden nominiert: 
 
A-Jugend: Coardt – Beuthner – Matz – Brieger – Kulecki – Härtel – Weber 
 
B-Jugend: Ogriseck – Dürnberg  
 
Bei der EM in Malmö konnte Sandra Matz mit ihrer Partnerin im Doppel den 5. Platz errei-
chen, um 2 Pins verpassten sie das Finale. Im Team reichte es zum 6. Platz und im Einzel für 
den 14. Platz.  
Beim Masters konnte sie einen sensationellen 3. Platz belegen und wurde erst bei der K-O-
Runde von der Schwedin am Einzug ins Finale gestoppt. Diese unterlag dann recht deutlich 
einer Niederländerin!  
 
 
Die Beiträge beim SKVB pro Mitglied haben sich wie folgt geändert: 
 
Grundbeitrag für alle Abteilungen gleich  13.- € 
 
Bowlingbeitrag an die DBU      8.- € 



 
Beitrag je Erwachsenen im Jahr   21.- €      
 
Grundbeitrag für alle Abteilungen gleich    7.- € 
 
Bowlingbeitrag an die DBU      4,50 € 
 
Beitrag je Jugendlichen im Jahr   11,50 € 

 

Dies bedeutet eine Mehrbelastung der Kasse von 2,50 € je Mitglied (Jugend und Erwachsene) 
 
Ranglistenkarten je Erwachsenen   16,50 € 
 
RL                       je Jugendlichen     4,00 € 
 
Diese Karten wurden  nach der letzten Mitgliederversammlung durch die Beitragserhöhung 
der DBU im Erwachsenenbereich um 2,50 € und bei der Jugend um 1.- € erhöht um die jetzt 
müsste eigentlich diese Erhöhung bei der nächsten Mitgliederversammlung wieder zurück ge-
nommen werde. Wird aber wahrscheinlich nicht getan, um das Defizit in Höhe von 1000.- € 
oder mehr in der Zukunft etwas aus gleichen zu können. 
 
Auch die Meldegebühren im Jugendbereich sind Anfang des Jahres von 5.- auf 8.- € erhöht 
worden mit der Begründung, das der alte Betrag die Unkosten nicht deckt. 
 
Die Beiträge werden trotz der stärkeren Belastung zur Zeit weder im Jugend – noch im Er-
wachsenenbereich angehoben. Für die Zukunft ist allerdings eine Beitragserhöhung nicht aus-
geschlossen, außer wir bekommen wieder einen gut zahlenden Sponsor. Die ARAG ist ausge-
schieden – den Sponsorvertrag müssen wir aber solange behalten, wie es Hemden mit der 
ARAG-Werbung gibt, die am Spielbetrieb teilnehmen. 
Einen großer Dank geht an Herrn Wiedemann, der nach wie vor ein großer Sachspender in 
Bezug auf Trainingsbahnen sowie Verzehr ist. Dies trifft allerdings auch auf das Bowling 
PUB – Bernau – Nordbowling – Arena Bowling Berlin zu! 
 
 
fdR.    Klaus-Peter Bigalke 


